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Hinweise \„\°°l “l l“l l lt\ Nat
 Für Bereiche, die beurechilich dem innenbereich zuzuordnen sind, jedoch innerhalb der

frinkwasserschutzzone fl und der Trinkwasserschulzzone lIIA gelegen sind, sind die

Verbote und Nutzungsbeschränkungen der Schutzgebietsverordnung zu beachten

tin der Trinkwasserschutzzene Il gilt idR. ein Bauverbot, ausgenommen Veränderungen

in Gebäuden und lnsiandhaiiungsrııeßnehmenl.

Die Fällarbeílen lin Bereich der Flächen El und E2 sollten außerhalb der Brutzeit der

vorkommenden Vogelarten It. Faunistischer Erlassung [August bis Ende Februar] erfolgen.

Für die Artengruppe der Fledermäuse konnten ll. Feunistíscher Erlassung im Bereich E2

vier Strukturen ermittelt werden, von denen nur eine Stnktur iı einer Buntspechth'dhle in

einer Kieler tHB_2_04] als geeignet und irostslcher gilt. Fällungen der Bäume sollten

miigichsl zur Zeit des Besatzes von Winlerquertieren durch Fledermäuse erfolgen

[November bis Märzl, wobei andern potentiell möglichem Quartierbaum vor der Fälung eine

Nachkontrole durch einen Fledermauskundler, unter Zuhilfenahme e'ner Endoskopkemere,

erfolgen sollte. Bei Nichtbesatz der Höhlenelruklur ist der Baum unverzügich nach der

Kontrolle zu fälien oder der Üuartiereingang zu verschieben, umeinen Einflug zu einem

späteren Zeitpunkt der Fällung auszuschließen.

Die Ergänzungsflächa El befindet sich teiweise im Bereich des geschützten Bodendenknals 90270

'Rest- und Werkplelz Mesolilhikum, Siedlung Urgeschichte, Siedung lieolíthikum'.

Die Dankmalbehörden sind an eien Planungen zu beteiligen Alle Maßnahmen sind eriaubnis- und

dokumentationsplichtig. Sollen archäologische Maßnahmen notwendig werden, sind (lese in finanzieller

und organisatorischer Verantwortung des Veranlassers des Bauvorhabens durchzuführen.

In allen Ergänzungsllächen ist mit bisher unentdeckten Bodendenkrrıalen zu rechnen, Funde sind den

Denkmalbeitörden anzuzeigen, Fundstellen Tn unveränderten Zustand zu erhalten.  
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'C bereich befinden sich Hochwasserrisikogebiete
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Hinweise

Die im 'Ergebnisbericht faunistische Erlassung - Populationsenalyse - Nachtrag final' vom

11.04.2019 des Büros Naturbeobechlung Brunkow Punkt 6 'zusanmeniessende Errpieh-

lungen aufgeführten Maßnahmen, die über einen städtebaulichen Vertrag zwischen

Gemeinde und Grundstückseigentümer gesichert sind, sind im Rahmen der Realisiertng

der Flächen E1 und E2 zu berücksichtigen.
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Verfahrensvermerke Legende

Beschlüsse:
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Die Fkrslüdrsgenzen shd nadıiohtloh themomtııen Für de Volslätdgketl tnd Mitthei-

flgtelt desar Grenzen 'ırı Platt kern kehe Gewätr 't'bernntrıııen werden. 

 

2. Die Klarstehtga' und Ergàtzmgssatzmg wuda an` 22052019
von der Gsn'tei'ıdevertretung beschlossen. Die Erüiutermgen wurde mit Beschlıtl
der `t'šeıııehdeverirottıig vom 22.052019 geblgt.

 

Briesen. den l'lüßlütí
 
Ausfertigung

Die Klarsteltngs- und Ergätzmgssatzung wid tiernit wagefırilgt.

_ / ,f J,

Amtsnirektorin lMarlen Rost

Briesen, den 2..t...Qfi..i.Q.i.fí,..
Inkraftsetzung

Die Skala, bei der der Pla't auf

meärmderübnstsmden vonlademernemeeehenwerdenkunmdlberdenrhdlßaus-

kinn zu ernsten tat, sind am 04.9.2....2s21511n meistert artsritsım :Hmmm werden. in der
Beka'nlmachung ist auf ds Geltemnaciutg der Vet-ietzmg von Variant-ene` Lnd Formvorschriften
md von Mängah der Abwägung sowie aut da Reehlsiobsn (Par. 215 Absz BauGB] und walter
sui Ftiägkeil tnd Erlöschen von Entaehätfgngsanqırüchsn (Per. 44 BauGB)
hit-gewiesen werden.

bis setze-g ist am lseäiülü ti kran getreten.

 

 

  

Salzungsbereich klargesteller Bereich

Satzungsbereich Ergänzungstläche

Setzungsbereich Ergänzungsiiäche - nur Gartenbereich, keine Bebauung

zulässig

W Friedhotsbereich

nachrichtliche Übernahme

H `_ ß Trinkwasserschutzzone II

Trinkwasserschulzzone lll A

F Geltungsbereich rechtskräftiger Bebauungspläne

 

gestrichell = BP in Aufstellung

Gesetzliche Grundlagen

 
Baugesetzbuch ln der Fassu'g der Beka'ntmaclmg vom 5. Noverıber 201? (BGBl. Tell I B. 3634]

Vet'ord'mg Eher de haticha Mitltng der (iundslüoke [Batnttztıgsvoru'thung - BalNVO] it der

FeSStItg der Beitmmadım vom 21 Novartüer 2017 [BGBL l S. 3706]

Verord'ıtrg über de Auserbeiltng der Batleilpläno ttrtd de Darstalung des Mails [Heizelem-

verormtng w PltııZVl vom 18. Dezatber 1990, geändert dtmh Artttel 3 des Gesetzes vorn
04. Ma' 2017 (BGBl. l S. 1057]

Gesetz i'RJar Natursd'ulz mit Landschaftspflege [Btltdeetaltlschutzgseell - BNalSChG] ln der

Fassung vom 29. Jill 2000 BGBl Tall l S. 2542]i Züelıl geätdert duch Arlitel 1 w Verord'mg

vom te. september 20m tesa. ı s. statt

Brandenburgisches Ausfürutgsgeseiı zum Butdesneiu'sclutzgesetz [Bratdeı'burgisdtes Naturscl'ulz-
euslíl'ıruıgsgeaetz- BbglelSchAG] von 21 Jemer 2013 tGVBli/iü, [11.63, ber. iGVBlJ/la N'. 21]]

andamurgache Bauord'lng [3119001 i1 der Faastng vom 19. Md 2010 lGVBl. |2016, N. 14],

zuletzt geändert ttirch Artitel ldes Geeelıes vom 15. Oktober' 2018 lGVBl. I 2010. Nr. 25]

 

 

Gemeinde Berkenbrück
Amt Odervorland
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung
(§34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3)

MaßstabDatum der Planerstellung
1:2500Mai 2019

mit der Bearbeitung beauftragt:
August-BebeI-Straßı 55

Eåšwä 15517 Forstamt«
Tai: 03361/ 57789
Fax: 033611 710493  Satzung  attesen, den .Q1...e:t.-.2.Q..ti       
 

 


